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Unter Daseinsvorsorge versteht man ver-
waltungsrechtlich alle Dienstleistungen der 
Kommune, an deren Erbringung ein allge-
meines öffentliches Interesse besteht. Für 
das BVerfG ist die Daseinsvorsorge eine 
Leistung, „derer der Bürger zur Sicherung 
einer menschenwürdigen Existenz unum-
gänglich bedarf. 
Bei hoheitlichen Aufgaben handelt es sich 
um Tätigkeiten, „die ein öffentliches Ge-
meinwesen (Staat, Gemeinde oder sonstige 
Körperschaft) kraft öffentlichen Rechts zu 
erfüllen hat“.
Öffentliches Recht berechtigt und verpflich-
tet den Staat, die Befugnisse gegenüber dem 
Bürger und Unternehmen einseitig durchzu-
setzen. Originär sind hoheitliche Aufgaben 
von öffentlichen Stellen wahrzunehmen 
und bedarfsgerecht sicher zu stellen.
Kommunale öffentliche Einrichtungen sind 
das wesentliche Mittel zur staatlichen Erfül-
lung der Daseinsvorsorge.

Die Stadt Lübeck hatte sich mit der 
Schließung der Stadtteilbüros einfach 
aus der von ihr gesetzlich sicherzustel-
lenden Daseinsvorsorge für den Bürger 
verabschiedet!

Die Lübecker Bürgerschaft beschließt 
aus Kostengründen die Schließung des  
Ordnungsamtes und Standesamtes in 
Kücknitz. 1983

Der GMVK kämpft für eine Wiedereröff-
nung des Ordnungsamtes/Stadtteilbüro  
Stadtteilbüro in Kücknitz 
„Kücknitzer Runde am Eckigen Tisch“ 1999, 
28.03.1999
Stadtteilbüro in Kücknitz 
Stadtteilbegehung mit dem Bürgermeister 
am 04.10.2001
Stadtteilbüro in Kücknitz 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister … Brief, 
12.01.2002
Stadtteilbüro in Kücknitz 
Eröffnung 2003

Ab Dez. 2013 laufende Proteste, Aktio-
nen und Protestschreiben des GMVK
Stadtteilbüro in Kücknitz  
28.11.2013 – Protestbrief an Saxe und Möl-
ler gegen Schließung
12.11.2014 – Brief zur Schließung der letzten 
Lübecker Stadtteilbüros / Bürgerbegehren

27.11.2014 – Schließung der Lübecker 
Stadtteilbüros /Bürgerschaftsbeschluss

Bürger demonstrieren: Schonfrist 
für die Stadtteilbüros, LN 27.11.2014 
Demo vor der Bürgerschaftssitzung. For-
derung: Keine Schließung der Stadtteilbüros 
– vom GMVK am 12.11. mit der Ankündigung 
eines Bürgerbegehrens gefordert.
Schließung des Stadtteilbüros in Kück-
nitz zum 31.07.2015 … Brief, 23.07.2015 

Aktivitäten des GMVK 
zum Kücknitzer Stadtteilbüro
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25.09.2017 – Kommunalaufsichtsbe-
schwerde des GMVK gegen die Hansestadt 
Lübeck und Bürgermeister Bernd Saxe we-
gen Abbau der öff entlichen Daseinsvorsor-
ge zum Schaden des öff entlichen Wohls.

26.09.2017 – SPD verlässt die Vereinba-
rung, Lindenau fordert die Wiedereröff nung 
der alten Büros
27.09.2017 – Bürgerschaft vertagt auf 
Novembersitzung
30.11.2017 – Antrag von SPD, GAL sowie 
Freien Wählern und Linken von Bürgerschaft 
abgelehnt
07.12.2017 – Bürgerschaft beschließt 
Wiedereröff nung nur für Kücknitz 
05.01.2018 – die Grünen schwenken um, 
sind plötzlich für die Wiedereröff nung aller 
Büros
25.01.2018 – Bürgerschaft beschließt die Wie-
dereröff nung der Stadtteilbüros in Kücknitz, 
Moisling, St. Lorenz Nord und Travemünde 

06.12.2019 
Neu-/Wiedereröff nung des Bürger-
servicebüros in Kücknitz

Stadtteilbüro in Kücknitz 
Schließung 31.07.2015  

In der Folge bricht das Chaos in der Zulas-
sungsstelle und den beiden Bürgerbüros 
aus! Statt zu Sparen wird die Meesenka-
serne für Millionen umgebaut, die Miete 
für das Bürgerbüro zahlt die Stadt immer 
noch!!  (unter 20 Tsd. Euro p. Anno)
          
27.04.2017 – Beschluss Kücknitzer Runde 
Zur Entlastung der jetzigen Situation in 
der Zulassungsstelle und den verbliebenen 
Stadtteilbüros fordern wir die sofortige Wie-
dereinrichtung eines Stadtteilbüros nörd-
lich  der Trave mit dem vollen früheren 
Leistungsumfang!

2017, Bürgermeisterwahlkampf in 
Lübeck, Stichwahl 19.11.2017
Weiher ist gegen Stadtteilbüros, Lindenau 
ist für Wiedereröff nung
Lindenau gewinnt knapp mit 50,9 Pro-
zent, holt in Kücknitz mit 68,3 Prozent die 
entscheidenden Stimmen - trotz mit 2,2 % 
Vervierfachung der ungültigen Stimmen 
nach Stolzenberg-Aufruf. (Die hätten Wei-
her zum Sieg verhelfen können)

20.09.2017 – Alle Parteien vereinbaren ge-
meinschaftliche Position im Ausschuss für  
Sicherheit und Ordnung,   LN berichtet. Der 
Ausschuss hat Hinsens Konzept mehrheit-
lich abgesegnet


